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Erccutive
Realitäten-Velsteisterung.

Die dem Johann Slerbenz von
Stockendorf Nr. 1 gehörige, im Grund-
buchc 2(1Hertschast Gottschee uub l om . 18
3°l . 2515 vorkommende, gerichtlich auf
400 st. geschätzte Realität gelangt pow.
25 ft. am

10. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 3 ,

ltdesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichtS!
iur sfec. Versteigerung.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
" Ma i 1872. ^

^ 8 5 8 ^ 1 ) ^ Nr. 4619.

Erecutive
Nealitäten-Velsteiaerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lga wird
bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen der l. l. Finanz-
^ocuratur ^aibach bic exec. Fcllbictnng
" r dcm Matthäus Rouschcl gehörigen,
"lichtlich aus 4805 st. 90 lr. geschätzten,
" " Grundbuche D.-R.-O.- l lommenoa

îaibach Urb.-Nr. 481 vorkommenden Rea-
lität wegen an l, f. Steuern und Giund«
cntlastungSgelmhren ncbst Verzugszinsen
schuldigen 11b st. l? l». s. A. bewilliget
und h>ezu drei FeilbictuiigS^Tagsatzungcn,
und zwar die nste auf den

18 J ä n n e r ,
die zweite auf dcu

19. F e b r u a r
und die drille auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 3 ,
jedesmal volmittagS um 9 Uhr in del
hiesigen Gerichtslanzltl, mit dcm An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei drr ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder übel den Schä-
tzungswerth, bei der dritten i.ber anch
unter demselben hintangtgebcn werden
wird.

Die Lkitlltlone-Gedingnisse, wmnach
insbesondere jeder i^icitanl oo> dem ge-
machten Anbote ein 10 " / , Vadium zu
Handen der Vicitaliolss-Commission zu er-
legen hat, so wic das Schätzungo-Pro»
tokoll und dcr Glundbuchs-^j.tlucl lön„e„
in der dieSgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, um 20len
November 1872.

( 2 8 8 4 - 1 ) Nr. 10.047.

(5recutivc
Realitätcn-Vclstcigeluug.

Vom t. l. Gezirlsgcrichle Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Valencic die executive Feilbielung der dem
Franz Thomsli gehörigen, gerichtlich auf
4850 st. geschützten, in Fcislriz uud Hs -
Nr. 68 gelegenen, im Glun^buche der
Herrschaft Adelsberg uud Urb. - Nr, 57l>
vollommcndcn Realitätbewilii cl und dic^i,
drei Fcilbictungs-Tagsatzungen, m,d zwur
die erste auf dm

14. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der hirsigen Gerichtslanzlei, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diePsand-
realltül bei dn ersten und zweiten Feilbic»
tung nur um odrr über den SchühungS«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegeben werden wird.

Die LicitationSdsdingnisse, worrmch
inSlesonbere jeder ^'sila„t vor gemachtem
Mbote ein 10pe,z. Vadium zu Handen
?e> ^iri»lilioi!«'EonlM!ssion zu elllgll, hat,
juwii du»? ?.ch(itzungsplolololl und der
Glundbuchscftlact l0lme», in der dieß.
^'ichllichcn Rcgistratul eingesehen wc,dln.

K l. Bc^itlSgeiichl Feistriz. am 20len
November 1872.

(2653-l) Nr. 2880.

(5fccutive
Nealitätcil-Vcrstciqerull«.

Die drni Michael Frige von Unter-
bcr^ ' l i l . l g'HOngc, im OsUüdbuche der
Herrschaft PliUand «ud Reclf. - Nr. 78
oorlomnnubc, gcrichll,ch uuf 140 st, ê«
schützte Rlalilä« gelangt pew. 66 fl
97 kl am

24. J ä n n e r ,
2 6. . e k r u a r und
28. M ü r z 1 8 7 3 .

jlbcsmal vormiUllge 9 Uhl. hulserichl«
zur cxcc. Versteigerung.

.K. l. Bezirksgericht Tschernembl. a»
27. Ma i 1872.
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Mil'« 8el«llt2 rulv«r.

r»l» » », M, mlt asm beuten l!i-la!>l »usss^enäot »nrä«» un<i H>« n»«k!,»,1tî !<t«n Neill^nlt^t« !><>s,s<«n.

M^> l)«r »»^«rl»»nF»t« 8«I!>,l,»>'i», ,»s Nils« <ler lel'I^na«, kl«n«,l,I>«il b»» »I!«» ,»n«s<?n u»<i

! 0»» «<->!t» Vor»«l»-I««d«i'tl»rlu»-V«1 »ilä mit d««t«m I> l» l« »nz«M«»6«» l»«i 2ru»t» »n«l
I.un««nkr»n«»«lt«»», <ltr«vl»«lu ,n6 lU»»ol»iU«. «» k«il» <li« «l»lt«t«t«u Nt«l»»> nnä rb«n»»»»

<^llli: k's! iin^>er. N»l«lon5oll»lt: « Ouzlielmo. x«l»m»r l l t l : <̂  bl»llz.
! „ !>>, ^zuzckel-. !̂>oU». Xpall,. kul lu lskwortk: .̂ ljei-ßm»'!».
! l,«u»»l«: ^ Lortulu,« , lila^onsust:c.ci«l«nl«el,it«at,. X'i l lnol,: Vl-»l!>. l»ursl.
l^ormOll^: 1i. <̂ u<!ui!«o, 4sx>ll>. ^ l i r luubui ' i f l 8el>. 5«l>,un>^ ,̂ ^p., „ .l. k. l'I«»n!ll«!-,
t l v « : X fsün/o»!. l^u»8ln pleooio: pistro Or- ^Vlpp»«!»: ^nton »upon».

! „ c. L«n«tt>, i l«n^o». (399—40)

! thr i j lb l lm- ölUchahlsestgtschenken
» !!<zn«>! l«l» lütt« u i l ! «l l j femelnen li-i'mxi!«,:!»<:» ll««!i>l>, ^<!s«!!i^!> l>,is< I««!!!!»! ' le« «>>

( 2 » 9 f t ><>) «pilnl^n^o.
(2«^2 - ^) Nr. di')^i).

Zlvcitc czcc. Fttlbictung.
Bom t. l. !t)ezilt?,ierichle Se"osetsch

wird mil ittezua c>»f das Edict oolli 1l)tcn
Ollober l. I . , Z. 365d, kundgemacht, daß
tici resullatlofer ersten Fellbiclunu dcr
dem Johann Giuden von St . Mlchucl
gchütl^en, im Grundlmche Herrschaft ildcls-
berg »ad Uib. Nr. 981 oortomlnenden
Realität zul zweitcn auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 3
anberaumten Fellbictmig geschritten wild.

K. t. ivezillsgcricht Scnosetsch, am
N . Dezember 1872.

auf das vom l . J ä n n e r 1873 angefangen jeden Tamstag inl Umfange von ein
bis zwei Druckbogen in Wien erscheinende Wochenblatt:

,M8 lnlorv88Hnlb Universum."
Tausende von Zeitungen «scheinen im ^aufe des Jahr«. Keine vvn allen, nvch so vorzüglich redigiert, kann durch'

wegs nur IntenssAnt«« und Pikantes bieten. . , » » » «« te r« >»„«»,<^ l . « i v « ^ » u » « " wird durchwegs Intlressantes und
Pikantes bieten.

Dieses m seiner Eigenart vollständig originelle Wochenblatt wird nämlich aus sämmtlichen Zeitungen Europa'S
und der übrigen Welttheile mit sorgfältiger Auswahl die gelungensten, pikantesten und mteressantesten ?totizen, Begebenheiten,
Feuilletons, Gerichtsverhandlungen, Bonmots und Miscellen einnehmen, demnach eine durchweg« amnsante Nlüchrulese d«r ««'
summten Zeitung«Mtratur, eine Art geistiger Weltausstellung und Ehrenhalle für die besten Producte journalistischer Arbeit
sein und als solche namentlich jenem Puolicum, welches nicht in der ̂ age ist, viele, insbesondere ausländische und überseeische
Seitungen lesen zu können, in dem Eftracte alles Interessanten und Gelungenen aus sämmtlichen Journalen des R / n l v « ' »
»u,»,» einen möglichst ausreichenden Ersatz bieten,

P ranumera t i onen für die Provinz wie auch siir Ungarn: vierteljährig mit 1 f l . 75 kr., halbjährig mit 3 ft.
50 kr,, ganzjährig mit 7 ft. wollen an die Administration: ^ V i ^ t i , Gtadt, Vounenfelsgasse U r . 15, 1 . Stock ge
richtet werden. (2876—2)

Ausverkauf
^ des W

! Julius Mayer'schen l
•* Galanterie-, Nürnberger-, Kurz- ft

^ <& Spielwaren - Lagers ^
^ m r
B S 1 bedeutend herabgesetzten Preisen. ^ p
8 Dr. Alfons Mosche, fl

^ (t7«-n Massaverwalter. »^

lAusverkauf!
^2N4-3) Nl. 4808.

Relicitation.
Vom l, l. Veziilsgerichte Senosetsch

wird lundaemachl:
Hs sei iibcr Ansuchn, des Tabular«

gläubiger« Loienz Iurza von Gorenje

hnrsthaft LntZg 8ud Urb.»Nr. 65 oorkom-
als CefsicmHr dts Hosef und dtr Thercsia
Iurza wegen Nichterfüllung der ^isila»
tionsbedwgnisse in die Relicilation d«,
vom Ialob Mankui! aus Trieft erslan«
denen, bem Johann Iurza von Gorenje
eigenthümlich gewesenen, i » Orundbuche

menben Realität gcivilliqll und hirz» bi«
Tagsahuny auf den

10 . J ä n n e r 1 8 7 2 .
ovlwillag« von 9 bis 12 Uhr hiera<richls,
angeordnet.

i t l. Bezirksgericht Senoietsch. am
4. Naoember 1372.

(25 l 8 - 1 ) Nr. 3644.

Elilmerullg
an G e o r g S i c h e r t o,n Maunitz.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird dem Georg Sichert von Maunitz,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Ludwit Doles filr sich und als
Vcrttctcr seiner Vcschw'ste» Primus, Cena
und Maria Doles die »lage pew. liquid-
hallung von 121 f l . 16 ' / , kr. 0 s. c. ein«
gebracht, worüber die Taasatzuna zum sum-
marischen Verfahren auf den

29. I l l n n t s 1 8 7 3 ,

frah 9 Uhr Hiergerichts, angeotdncl ist.
Da dcr Aufenthaltsort des Grllaglen

diesem Gerichte unbelannl und deisclbc
vielleicht aus den l. l. Erblanden adwe-
send ist, so hat man zu dcsslN Vertretung
und auf tcsf n Gefahr und Kosten rt»
Herrn Karl Dcmser von Stnosctsch als
ourawr »ä aowm bestellt.

Derselbe rolrd hicvon zu dem Lnde
verständiget, damit er allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen ober sich eine«
anderen Sachwalter bestellen, auch diese«
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
urdnimgsmaßissen Wcge einschreiten und
dtt zu semcr Vertheidigung ctfordellichen
Schritte «inllilcl, lonn«. witni^ens dic^
Rechtssache mit dem auf^eftrUl«, Hu,at«r
nach den Gestimmungen der Gerichtsold'
nuliij «rhanbclt werden und der Gctlagtt,
»elchcm «es nlirigens frcislchl, seine
R'chtsvchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gclxn, sich die aus ein«
Berabsiiumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben wird.

K t. Bezirksgericht Senosetsch, aw
31. «ugust 1872.

(2881—1) Nr.^6039.

Executive
Realitäten-Vclsteigerullg-

Vom t. l. Bezirksgerichte KrainlmcZ
wird bekannt gemacht:

Es sei iider Ansuchen der l. t. Finanz-
procmulur flir Krain die executive Feil»
bietung 5<r dem Franz Wilfan von Ober-
feichling Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf
2996 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Lack gud Urb.'Nr. 2197, vor-
kommenden Realität w?gc» aus dem Nück»
standausweise an l . f.Stemrn und Grund"
elülaftungs^Gebillzim schultzi««, 10« 5
63 kr. 0. i». c. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzunaen, uud zwar dlt
erste auf den

8. J ä n n e r ,

die zweite auf ben
7. F e b r u a r

und dritte auf den
10. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal votuultaus vou 1l l'is 12 Ul)l
in der Gerichtstanzlei >n Krculiliura, >uU
dem Anhange angeorbuel «ordcn, daß dlt
Pfandrealität bei der erfto» »nd M i l ? "
Feilbielung nur um oder über den S 4 ^
tzunMvcrlh, bei der dritten aker auch l»l»tel
demselben hintanyetLdvn «rtden wird.

Die LicitalionS-Vedinnnijsc, ^ornll«
4lwbcfondere i«der ricitant v , l^cmach""
A»chl)te ein 10"/^ Vabium zn Handen der
^icitations-CoilUl"ssion zu erlegen hat, ,»0
wie das Schätzunas-Protololl und der
Orunobuchs-Eftract louncu in der dieS-
gerichtlichcn Reaistratur einftcschen lmrde".

K. t. Veziltsatticht Krmnbura, den
16. November 1872.
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Xu kett Lezcllsllllell
^^m empfehlen: ^ ^ ^

P , von hervorragenden IVIünchner Künstlern, in Coldrahmen! g i§

- 1 3 Gemsen mit Ate, Mondnacbt am KochBlsee, rS
\ l gemalt vou M. Müller. Preis: fl. 112 iu Silber, gemalt, von Lichtenheld Prn« : H 100 in Sill^i ^ J

Rehe und Hirsehe. 8
*""* " > Pendant, gemalt von M. Müller. Preis: ä fl. 100 in Silber BB

1; =j S1 M
«5, Fuchs a. d. Suche, Motiv vom Hintersee n. Berchtesgaden, B —•
^ ^ — ^ 5,'fiinalt von /.. Selhuayr. Preis: fl. 20 in Silber. gemalt von L. Shell. Pr«is: fl. 90 iu Silber. J ^ ^ 1 |

§g Partie am Chieni-üee. S 5"
r, „j Mondlandschaft, gemalt von ./. Scheyerer. Preis: fl. 4H j n Silber. 1"J ^

" ^ 3 JUotJt) »om <floffoo-$rr, | c r fa»frr-5ff mit ürm tHrttcTftrin §* B

s"rn gemalt vou A. Doll. Preis: fl. 80 in Silber. bei Mittenwald im baier. Hochgebirge, ' B P=̂
C^^Z) gemalt vou Schlüter. Preis: fl. 40 in Silber. ^™ ^ ^

hu^^ ĵ Eine grosse Auswahl von /*£ J M

9 Odlirlnlritt-iilltn, II
mcht unterscheidbar von Oelgeinälden, nach den hrrülunti st«n 5^ ®

~^T Meistern, zu den verschiedensten Preisen von S bis 40 fl., mit und CJ! ^
P ^ ohne Goldrahmen. ^3 B

i i Wegen nioiiatlitrlie ICalon^aliliiii^cn! B^S'
tZ^IZj P r e i s -̂ V<>i-zf>ioliiiiHHo g-r-ati«! :

[ I j fc^ c=pJ

j ^ Ferner empfehlen unser reichhaltiges Lager von S ;

c=i ^lafstkfrn, ©fMdjtcn in flcpttcn (ßinliänkn, prodjt- nnb ^nnll- S'ff
^ ^ merken, pi)otoflrapl)frn, Juflcnbsdjnflrn, lükrbüdjmt, JKnsikolirn rtr 5s §
Pr-^j l^ 1 " ElllsIcht-WeilllliiljSffeil zur gefälligen Auswahl werden, § 5

« ^ - ^ wo gewünscht, gerne gemacht und bitten bei Bedarf von B* pr
rT_i Jugendschriften nur um gefällige Angabe, ob das Geschenk S ST
I—rJ für Knaben oder Mädchen und für welches Alter bestimmt. B s=-

n Ign. v. Kieinmayr & Fed. Bamberg, n
jir^™B Buchhandlung in Laibaoh. B ^ ^ M
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Ein Zinshaus,
ober dir EHi.ßstättt yrlegen, einstockig,
mit schdn̂ m Garten, ist unter billig«,
Vedinf,nissen y, verlaufen. Auskunft er»
theilt das Nnnoncen-Vurean Laibach,
Hauplplatz 3l.3. l29W—1)

Wicktig für
ttau8kMungen!
BcvNeinerles buchenes (2827—3)

Brennholz
s ^ Sparhcrde nnd Ocfcn ist zu bezichen
M> tann bei Pol"«»«drstelluna von 4bis 5
R^nen m einem Quantum über eine
Blaster mm Hcmse qcsnltt nnrden 1>urch

HlMdels»««»u, Altenmarli Vlr. 43.

pränumeratillnen
Mf sämmtliche inländischen
Munden W r g t das Zei-
tnngs und Annoncen
B u r c n u i n ^aibach, Haupt-
satz M i j . (2918)

«VN heult ab t äa l lA ^

lmck IWWU1. ^
das ^pfund 4 » kr.,

im Mehlgewölbe am Iakobsplahe
Nr. 148. (2921—1)

,^ur gsldenen Nuaste"
Laibach, hauvtplatz.

empfiehlt sein stets m<t dem Ncu^stcn gut sor-
tiert?« Lag r̂ von 3««en- ^ ^ o l ! Lsepln, v«».
lon», Qullzten, Lellänge, Ipanaen, ^o l l - , 8«l»
äsn und ?e!i framlen, schwär; und farbig Nep«,,
Htl««, H<ul)!y8se und iasset»», schwär; und fär ^
big Seiden- und Baumwoll-Tbmmte, Nol l - und
^ridrU'psli3«:l', schwär; nud sättig fiad!«»»»,
ssaillv, Ktl28, Moirse- uud Sammt Läncles,
schwarz, weiß und farbig Baumwoll-, Zwiru-, i
Seiden- und Woll 3Ml«n , weiß und schwarz.!
glatt nud fll^omnelt seiden 1°ü<l, * , uud ' ^
Blondssrnud fiir bsautgollfeler, 6«l«, fson 5sau,
^utgLnlyles, l u l l ' anglais, Latigt Llair, «oul,
lll'epe-l.lzge, sssschlunffme und qlftictt«,' K/lOlll»,
Lati«t- und l.einen-8tseifen, K<au33elln, Nrgan-
tin, ^ermelfuttes und futte^IliinLn, 82i-3inet,
pesoall, Vocally- iilid 8odl2ssooli <1u»»ten,
wciszc Vosnany-^^ltel', Mä5>l L»wnlllen.f!-nn«Vn i
und L!°«pin, >V2^endosten, ^elncn- uud Pncail-
Lknlle»-, l(nüpf« jeder Är», 8«läe, 2^!,-«, X2-
«leln ,c. ic. <2777-10)

i M " VestcUunnen uach Auswärlö wer-
den postwendend cxpcdicrt u>ld Gegcnstcmdc, die
nicht nn Hdgeic. 1>er«!<willchst besorgl " W G

lvutifcht der Eigrüthl imt, vou Neujahrs
ab entweder zu »,tpach<tn odcr an einen ^
verrechnenden Kellner zu vergeben. !

Nähe, e Auskunft daselbst. ('>910—2)!

Mchch« sfimu Postlu zu ilndcni und in l!«
Nolw» oder <iilgr»<'M«««s«ctnra<schtzft ei«^»-

Antrilgl- ilbellümmt das T n » » > » e » » »
Nu>»Q»« >u Malbuch. H«lptplah A13.

Die Vvltl<ch<ne der Wahl der DirectionSmitglieder des Easinlwereines fßr
die auStretcnde Anzohl derselben wird am

öonntÄL äea 22. ve/embe> 1872,
nachmittags 3 Uhr, m den Pereinslocalitütm stattfinde,,, wozu dlc wahlberechtigten
beständigen Mitglieder hiermit eingeladen werden.

tzAibach, am 7. Dezember 1872. i 2 W 0 - 3 )

Die Oasinovereins Direction.

l.06>V6'8 >

Nniversal Mhmaschine. z
Diese, vo» dem bcrilhmtcu Mechnuilrr ^o^vs. stestiltzt ans prMTschf Gifl>l, <

ruugeu, vervolllommuste Maschine crschl uud I!berl,ifft die HIt2«» ^a-vvv ^. s .̂ 2 , !̂
ist brdnttmd billiger mid auch dauerhnflcr; sie hat einen vi' l bcssi-rcu Sloffschi,b^ 1
uud Schiltzeu uud kaun mit Recht eine ueruollkoulmxetc Hmve-Maschinr guuoni! ^
werden, Vor;illsiich ;»m Fnniilienqelirallch, entsprich! sie ciuch allen Aisfm^rmig,» <i
fllr ^«»»»nällorelsl», llorrsn- und I>Hiilyl»«cIu»et6«l', l^olr l«s«r- !
^rbei te l l , I>Hil»su»oIiuI»lNH<:li«l', (loreot-, Nut- lind VInt ioQtHdi^au- ,
t«l» «to. «to. I'jsfl'llic arbeitst gleich nud leicht mi! qrt̂ sitrr Acc!i!ll!rfs!' Q»I«, !>
»InU, k l l i i r t ing, 22t t« t , lu» I 'nob, Vonv l« , iVHo^ieAor bis ;uiu » o k i « n - <
I«<zyr. Die Aue«wrch8l!l!igsfähiglelt l'Incr eiiizelucu Theile silr dauernd? Wsfril'b? ,1
uud .̂'eistulia f̂ähissleit die eii!;isse wirtliche Garantie. sserner ein wlchlasforlierte? >>

der besten, erprobtesten Systeme, zu den billigsten Preisen:
! ^lleelys K. Ml8on. <3^av«l' s«. Ngkes, 8lnyei, «owe, ^nei» ö̂  X2l8es uml l,
! ^ ^ " ttanll!7,28l:n!nn ^W>L ohuc au;l!schraubeu !li4 sl., l ue l i r j i i l u ' ^« Q^rHut lo l!

und OrHtiblUntvrriodt uach lsicht faftlicher Methode, ^ nupfichlt <

! ?r2olitvc)1i6 ^vis ».uoli billies I

Weihn aclits-Geschenke !
^ empfiehlt ^ ^ l

(2lj><i) Slcrualltt neben dem Theater. l

2in liL2ck^t2ic)^1^
M HMptpIatz gelegen, ist vom 1. Jänner
1873 angefangen zu vermiethen. ^ l)

, Auslunft ertheilt das ^ « « o « « ^ « -
! lUMUrS^KR m Laibach, Hanptplah 3 i I .

<3r nster

Heiratsllntrag.
Eiu lediger Mann, Inhaber eine« lebhaften

Geschäftes in einer der frequcutesten Straßen
Laibachs, fncht wcgrn Mangel an Bekanntschaft
en»t Ehegattin im Alter von 17 bis 22 Jah-
ren mit «innn VarUcrmügen von mindesten«
1000 Guldln.

Gegenanträge mi» dem Motto „Herz und
Hand" übernimmt di« 5. Jänner t. I . da«
K«,n»n««,>» l l«» 'S«»>, in ̂ aiback, Haupt-
Platz 313. (29<»9—2)

V<>8 ^uuonee« - Itu« euu
in Vaibach, Hans-Nr 318, suhrt V o r m e r k u n -
gen über Häuser Verläufe nnd »Anläufe, leer-
stehende Wohnungen und Magazine, ofsene Plätze
für Schreiber, Handlungobediensiete, Hkoflstudcn-
l!sn, Lehrlinge, Hanslnechte, Erzieherinnen, Kö-
chinnen, Kludömädchen; e« besorgt P r ä n u m c -
ra t ionen und A»«nmcen fllr alle inländi-
schen Zeitungen. (2668—6)

hehr wichtig M Brustleidende.

(24 l 1 — 5) vou
H.'»t»rr»v»I z». Apotheker in Vri«»»t.

Diese« neue Hettwiltel lnetet alle Vortheile
deH medizinischen lvethen Leberthrancs. mit dem

.i Unterschiede, laß jene« Präparat viel
I,« chronischen Leiden, bei welchen ener-

gische, therapeutische Eingriffe nicht vertragen
«ftden odcr nicht angewendet werden lünnen,
M « Anwendung fil'det. während die« bei acutcn
Wlen angezeigt ist, nnd ,war dort, wo es sich
dnru m hande l t , die darnieder liegende
E r n ä h r u n g zu heben und dem V l u t -
stromt eine größere Z a h l jener E l e -
mente zuzuführen, aus welchen rothe
V l u l l ü r p c r c h t n entstehen, um dera r t
die R e s p i r a t i o n und m i t t e l b a r eine
desfere V lu tde r r i l u n g zu befördern.

D r «»«» ,« -« l »^»»«^> ,«^ t>»^» " N

und , ,«M«^^l«>le>» da« «>^>ck«un»»te
D>« ' l i«» l t t«> gegen Nhach i t i « , Knochen-
f raß . S k r o f e l n am Halse, Änschwel-
lu^lg der DrUsen , Lungen l a t a r r h . Tub er-
cu lns,«, i n v e t e r i e r t e Hautausschläge,
geyen Anschoppungen der Unterleibs»
o r g a n e , H t m o r r h o i b e n , E l o r o s i s lc.

Jede Unz« enthält 2 Gran Jod-Eisen.
Haupt- unh Verscndnnqs-TepcN m F r i es t

bei I ^ e r r a v n U o . < . « « » ^ « , . « « , , H T für
Hi.w»ll» U . « l b » « b , HV. »K»55 , Äpolheler.

nag iwe°><mäz8i88t« W s i k n 2 c ^ t 8 ' °«««s ̂ s u M ^ 8 g e 8 c k e n l (
ist unstreitig ein Lotteriepbpier, welches fllr den Bchtzer immer den Werth beibihtllt und wodurch ihm Überdies die Chance auf bedeutende Gewtm't
geboten ist; al« besonder« vorlheilhafle Lose sind zu empfehlen-

die von der < Ü « l f F ^ « » ' « ^ emittierten l ^ X < » Ueren 3. Ziehung ^ > « i n „ « » , ' mit Haupt- ^ t z i l i ö N 4< . . t ^ ' lLandeshauptstadt ^ « T > " > N » ^ emittierten K ^ s I ^ ^ ^ ^ ^ , I . , D < T « I » ^ l , ^ ^ ^,^ ^ I . M N I «K^ "f«l«l
und wobei man «,<»,»«««» iu 4 Ziehungen auf Haupttrefftr vou 4 O . < V « Q , « H . » < V » , »<».<D4V«>, »H .»««V N. spielt,

Die gefertigte Wechfelstube verpflichtet sich nämlich, all,-bei ihr bi« : l , Mmcr 1̂ 7.̂  zu,» Pr<-is.' uon 3l> fl. per StUct gelauste» Sal jbn^t l
Lose zum volleu Nülausövreise uach crfolssteu ^ Ziehiiugru. uud zwar vom 1. bi» 5. Vopteludor 1273 znlilcl;ulam>!!.

o r l ^ i n H l - V H i i b u r ^ s r I.«»o ohne Verpftichtung des Ruclsanfe« zum Antaufspreisr, dermalen ^ 2 s <l. por Ntnol^.
Um jedermann den Anlauf dieser Lose zu ermöglichen, werden dieselben auch auf Ratcu

mit 1 H «. .^k. <Slempel ein- zum Preise von 30 fl. »».»«»»»41 ?»s» 1^1»^ ?l ^

zu entrichten ist und man lach Abzahlnng des Lospreise« da« Oliqinal-Salzburger Los cme.qcfolgt rihiilt,

>V9li!"6ncl ct6p ^lN2Il,!ung 8piolt M2N ß2N2 gllsin guf I l l s Besses' mit.

^eek8vl8tube «l^rk. k priv. ^i<;ner llan<l< l̂ dzznk, vnn». .1. t . ^otl««n, Druden «:l.

l I H empfehle als: ^
3 Lm UeibllkMz- aäer Heni2lll8ßegollellk «ine H,lt/e /Vai^maH^ine. ^
^ l m Veilill^clitz- oäei lieu^Iirzzezclieiik «in ^i ie/c </«ie ecn/e />ein,oant<. .)
l kin VeibnHctitz- oller Keu^2kl8ße8ckenk ein .^/üe/c ^u/en ee/iisn en^/. .^/tt>/inF. ^
' l in VeillN2clit8- o<ler ?ie^2lll8ße8l:lit!Nll ein </„n2ez-, /la//»e.f t,,^s^ ,?ie,/e/ />«^ent/ /ie^<^n-Vomt/e?<. z
' kin Veibll2cbt8- 0<ler llßu^2kl8ßß8<:keiik e/,i </i/n2,.v^ /,«//,<>.? ,></ê  , , , ' , /e / />«i2ent/ />»me,l-'//emeien. Z
^ l i u Veilul2ebt8- oäbl Iieli^2lil8ß<j3cllell^ ein ^</n2e.v, /ea^e.? «</e^ ,'ie^ie/ />«/«en,/ H-e««ne '̂t»^Fo/^». «
5 l iu Ueibn2cbt8- uä^l Iieu^dr8^e8ctlenk ein / lui^en,/ e^/t/e /einen >^c^/üe/le/. <
l Lin VeiliN2<:llt8- oüer K«ui2lil8ße8cben^ ein />n/2en</ /^>tt</en «n,/ ^/anc/tei/F. «
! l i u VeiliN2clit8- o6ei Xelij2iir8ßk8ckkllk ein «««t/e^ne., M,u/-/^'ic/t« «n<^ v4e?-me/. Z
> kill Veitnl2clit8- oäei Keu^2lil8ß^8clil;nk ein ?ns>,/ê ne.v ^'eit/en-^>/it/^ «n</ M«.?ene. M
^ l in Vkibn2olit8- oder ^em2tli8^e8cbellli ein mtt</e^ne^ Oemai «n,/ /,al?a//ie^. H
l kill Veilul2cbt8- oäer Iieu^2bl8^ß3cllellll. ein nwt/e^ne.? N«/iiu<?n 0,/e^ /itt.fe«/i/c. W
^ l i u Veibu2<:nt3- oüer lie^2br8ße8cllenli ein my</e^nez /^in,/e>'-N^„/isss,/i»^/ten?ni/ tt„a «nil Mu/^. H
^ l iu Veillll2cnt8- oäer ^ellj22r8^«5cliellll einen ,/)«//enen l/n/e/'l'^/c «n,/ t,'a»n».f^/ten. Ä
: kin V«iliN2c!it8- oäer ^eu^2bl8Fe8clienll ein /^oa^ »iot/e^n<? ?,),>//<ne /<in,/,^.ve/<u/te «n<i Hi»»u»np/>, H
3 l iu Vbiuu2cüt8- oäer Iieu^äur8ß^8clliillll ein ,,itt//ene.f l/nie^/ei/,e/<en ,/Nt/ //tt«en eic. e/e. ^

3 Nebst diesen ansseführlen Artikeln gibt es noch eine Mensse auf meinem ^ayer, die ein ebenso passendes erfreu' »
^ liches als gut brauchbares ^estgeschcnt ausmachen, und da ich die Preise recht b i l l ig gestellt habe. so hoffe ichauch '
s heuer bei dieser Gelegenheit auf recht zahlreichen Zuspruch. ',

H Hochachtungsvoll !

Vine ^/03O^N388, Mbach,i
I VW" Aufträge von auswärts werden bestens ausgeführt. "Wss <z

V»ck «nd Verl«« n»u I g n » l v.Kl«inm»y^ ck Fed«? V«mb«5« »n >«lb«l,


